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Und weiter geht die Steigerung:
diesmal 33 Prozent

Auch im 6, Jahr seines Bestehens verzei&net der Badminton-Landesverband NRW eine erneute
erheblidre Steigerung des Spielverkehrs: ein welterer Beweis der zunehmenden Popularität

unseres Sports.

Unser Zeichner übte sich in Statistik, hier das Ereebnis I
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E in  Rü ,kb l i c k  ze ig t  l voh l  dm dcu t l i chs len  d ie  s l e t i ge  Au [ -
wä r lsen Lwi&lL ng. f , in Jahr naür Gründung des tand"s-
verbandes NRW beteiiisten sidr in der Saison 1954/55
zwölf Senio-Fn-Mdnnsch'alten an den Verbondssprelen.
E in  Jah r  

"päLe r  t 1955 /J6 l  s i nd  es  be r " i t s  23  Manrs rha r ten ,
dlso prdktisdl eine Verdoppelunq. Die Saison I956/57
"iehl erstmdlis auci Ju eendma o nsahdrten dm Stdrt:  17^6
Jupcodliche oitei l igen i ich. Mit den 6l Senioren-Mdnn-
schalten sind es in+esarEi 78 feams, die in 19147 oot
Meisterehren streiten.

Die näd$te Saison (1957/58) verfüet bereits über i34
Mannschalten, davon 36 der Jusend.

1958/59 nähert si& die Zahl der teilnehmenden Mann-
sdraften bereits der Zweihundertgrenze, genau 187, davon
54 Jusendmannschalten.

Zu  Beg inn  de r  d i es iäh r i pen  Sa j son  1959 i60  tBep inn  6 .9 ,  591
ist ddt Vierteltdusend fäsi vol l :  249 MannschälLen uetin-
den sidr in NRW am Start, darunter 65 MannsdraJten der
J  UEe  nO.
Eine stolze Bilanz, die unser SDort hiermit aufweisen kann I
Genuqluung und Verptl idrtung zugleidt.  Urd ein Beweis,
daß  AkJ i ve  w ie  Fun l i i onä re  . u f  dÄm r i c l t i een  Weee  s j nd
und  d ie  j ah rc rangc  Au lbaua roe i t  i h re  e r s l r ?b l c '  u - ' l d  e r -
wdrteten Fddrte träst.
Bl iebe zum Ab"drl"ß al lcn Spielerinnen und Spielern eine
grLe und erlolgreiche Saison zu wü-schen. D; die Frseb-
nisse dussdrl ießl idr duf dem Spiel leld , ,p"madrL" werrlen,
b lp i bL  nu r  zu  ho l l en ,  daß  So ie laussd ruß -  und  Eh ren ro t  i n
punc to  Pa rag raphen .e i t : { e i und  , . g rün i . r  T i sd t "  von  i eg -
ncnp l  A IDe ] |  \ e r sc ion l  o te roen  mooen .
Und nun: Bahn frei für die Saison i959/60!



Zwölf Mal hat Ihnen bereits die Badminlofl-Rundsdlau

vorgelegen. Das sind 12XB:96 Seiten mit aktuellen und

interessanten Be chten aus unserem Sport in NRW,

Mit der heutigen dreizehnten Ausgabe wollen wir an Sie,

lieber Sportkamerad und Leser, die Frage ddrten: wie

haben Ihnen die zwölf Ausgaber der BII gefalien? Was

war gut, was war weniger gut, oder was war Ihrer Mei-

nung nach sogar schlecht? \Mas sollte man, vorausgeseqt,

daß technisöe oder fioanzielle Möglirikeiten es erlauben,

in Zukunft ändern ?

]Mlr würden uns freuen, wenn Sie uns in wenigen Zeilen

Ihre Meinung mitteilen.

l jm es vorweg zu sa!{en, es war mördedschl Bei witte-
rungsmäßiq ungünstigen Bedingungen-es war einer der
heißesteD Tage -- fuafen sich in der Sportschu]e Hennef
die sog. Spitzenspieler dus NRW zu einer erstmals an-
gesetzteD Ranglistenausspielung. Schon bci den ersten
5p i . t - ,  $1 , ' . l F  cF i re r c  dp r  He r ren  b .on t rd  ,  n . - r  i n
Shorts spieleü zu dt ir fen, und mit Cenehmigung der
Damen wurde ddnn auch so verfahren. Natürl ich erlaüb-
ten die Herren großzügigerr 'eise auch den Damen icde
,,Marscherleichterung ", von der Clebrauchmachung ist dem
flhronisten jedoch nichts bekdnnt gelvorden. Ein Glück
nur, daß es dort ein so schöncs Schwinmbecken gdb, so
claß man sich nach jedem Spicl ins kühle Naß stürzen
konnte.

Ndch dem gemeinsamen Abendessen ging es weiter, r . lnd
hier , ,drehten" unsere Letle erst auf, es ging bis zum
technischen KO. Als Abschluß des of l iziel len lei ls vom
1. Tag $'urde der Lehrf i lm des Landesverbandes gezeigt,
Hauptrol le: Staatsschaüspieler K[rtchen! Bei einem an-
schl ießenden ge]IIeins amen Beisammensein (ein Kirmesbe-
such war wegen der vorgeschdttenen Zeit ins lMasser
gefal len) wurden dann Wetten für den ndchsten Tag

abgesdrlossen. Da die Wettlustigen des Vortages dano
am Sonntag müde und gebrochen waren, stehen diese
Wetten noö an und solleq demnächstlll ausgehagen
werden. Sonntag 7.30 Uhr: Antreten zum gemisdlten

Wettkampf, den man am Vorabend bei einem Glas
Minerah^/asser vereinbart hatte. Startleute d€r beiden aus
Spielerinnenund Spielernbestehenden gemischten Mann-
schaften waren ,,Staatssdrauspieler Kurt" und ,,Gummi".
Gut, daß keine Schwimnrsportexperten zugegen waren,
wir wären zwei uDserer Besten los gewordenll !  Na, im-
merhin ist ein 3-m-Brett ja a[ch kein Badmintonschläget.
Die Damen zeigten sich als echie Nixen, die aüch im
lMasser ihren,,Mann" stel l ten. Spitzenspieler,,RalI" hatte
sich wohl am Vortage etwas zu sehr veraüsgabt (er war
per Omnibus und mit seiner Füße Kraft angekommen),
cienn sein Lauf über 11r': Runde brachte seine Mannschaft
etwas ins Hintertreffen. Rasant jedenfal ls der Endlauf,
..l.obei der mehrmalige deutsche Meister ,,Heinz" einen
fast vol lendeten neuen Schwimmsti l  erstmals der Offent-
l ichkeit vorführte.

Nun, es war ein schönes JMochenenale, wenn auch der
Sonntagvormittag nochmals der Halle gehöte, wo das
g e g a n s e t t l g e  . A . s , h r d i h t F r l " ' r ' " , p : t e r 9 r n q .

Daß es weitergehen möge, hoifen wir auch für uns.

hl

Bei in bundesoffenen Badminton-Ehepaar-Turnier vertei-
digten Helga und Guslav Skorzyk vom PSV Gelsen-
kirchen-Buer ihren im Vorjdhr errungenen Titel mit
Erfolg. Die nach dem doppellen K.o.-System durchgeiühr-
l€rn Känpfe sahen in der Turnhalle der Eisenwerke
Celsenkirche[ Paa]e aus dem gesamten Bundesgebiet
am Start.  Die Lcitul lg lag in Händen von Hans Berke
und Paul Leits.h.

Nach anfänglich schwachem Beginn steigerten sich Helga
und Gustav Skorzyk in eine gute Fonn. Die meisten
Punkle sammelte Ehemann Skorzyk mit Schmetterschlä-
gen. Im erstcn Spiel schlüg die Psv-Kombination das
Oberhausener Ehepadr Schmidt überlegen in zwei Si l tzen.
Es folqten Siege über das Ehepdar Fischedick (Bottrop),
cräff (Kölnl,  I{rämer (BC Beuel).  Nür eine Niederlage
mußten sie in der Vorrunde hinnehmeD, und zwar gegen

die Kombination Maywald (BC Beuel).  Diese Schlappe
gljch es im Finale wieder gegen die Paarung Maywald
aus. Das Ehepaar Skorzyk siegte 1517, 15:9. Die Sieges-
trophäe, die zum vierten Mal ausgespielt  wurde, ging
zum zweiten Mal in den Besitz des Gelsenkfuchener
Paares über,

Ein Bodminton-Wochenende8,'/lir/i ge/lahea

o)ez )ia -J2iues&ladrt oon Jtannaf". Ehepaar Skorzyk verteidigt Titel.

w



Olympiafahrt
der deutsdren Sportiugend.

Bundesauswahllager in Duisburg-Wedau.
Von Ute Seelbaö und Clauspeter Möndx.

Völlig uderwartet und überrasdrend ereichte uns
wahrend unseres Ferienaufenthaltes die Einladung des
DBV, am Bundesauswahllager zur Olympiafahrt der deut-
sdren Sportjugend in Duisburg-Iy'/edau teilzunehmen, Eine
Fahrt nach Rom zu den Olympisclen Spieien winkte -
wir waren sofort Feuer und Flamme, Dodl der weitere
Inhalt der Einladung dämpfie unsere Freude sdrnell. Wir
sollten uüs mit 1 0O0 Jungen und Mädchen im sportlidrel
und geistigen Wettbewerb messen. Nut 500 Teilnehüern
winkte die Fahrt nach Rom.

Trotzdem uns von allen Seiten Mut zugesprochen wurde,
fuhren wir am Sonntag, dem 2, August, mit gemisclteu
Gefühlen zuI Sportschule nacJr Duisburg-\Medau. Dort
'waren schol ,unsere Zelte aufgebaut, die wir jeweils mit
I  anderen Jugendlichen tei l len. Al les wdr ein wenig neu
für unsr Zeltlager, Luftmatratze, Eßmarken und Mahl-
zeit im Freien. Am Abend eröffnete Herr Dr. Sälter, der
Vorsitzende. der Deutscben Sportjugend, unsere Lager-
woche. Der Mo[tag brachte uns den Beginn der Wett-
kämpfe. Nach dem \Mecken, dem gemeinsamen Morgeo-
ljed und dem reidrhaltigen Frühstüd. begannen die
Mäddren mit dem Scüwimmen, die J ingen mit dem
Bodenturnen, Nachmittags ging es dann umgekehrt, Der
erste prüfungstag endete mit einer Ansprache des Bundes-
ministers Dr, Franz-Josef JMuermeling und einem Vortrag
des Prof. Dr. h. c. Carl Djem, Rektor der Sportschule Köln.
Herm Minister \Muermeling gehörten die Sympathien
aller Teilnehmer, als er die Zahl det Romfahrer von
500 auf 600 erhöhte, Uns€re Hoffnungen wuchsen, zumal
wir erfahren hatten, daß die sportlidren LeistungeE der
200 Jugendlichen, die von den Fachverbänden entsandt
waTen, nidrt den ausschlaggebenden Teil darst€1lten. Füt
diese 200 also auch für uns kam mit dem Dienstag
eine wichtigere Prüfungsaufgabe. In zwei Stlrnden mußten
wir zu vier Fragen schriftlich Stellung nehmen. Am Nach-
mittag kühlte eine gemeinsame Dampferfahrt unsere

überhitzten Geister und braclte die erste Auflod<erung
der bisher strenE eingehaltenen Trennung von Jungen
und Mäddlen. Dies€r Abend und auch die folgenden wa-
ren mit Film- und Lidrtbildvorträgen, Konzert und Tallz
ausgezullt.

Der Mittwoch war der zweite Tag der Geistesathleten,
denen ein Aufsatz und eine musische -Darbietüng zur
Wahl gesteltt waren. Nach dem allabendlictren Trompe-
tensolo eiles Teilnehmers schliefen wir besonders gut
und etwachten am nächsten Morgen fuisch für die leidt-
athletischen ry'/ettkämpfe: 100-m-lauf, l^/eitsprung und
Kugelstoßen für die Jxngen, 7s-ü-Lauf, Weitsprung und
Schleuderball für die Mädchen standen aul dem Pro-
gramm. Das Mittagessen scbmeckte uns an diesem Tag
noch besser ais sonst. Die Diskussionsgauppen für die
Jugendlichen aus den Fachverbänden beendetetr die
eigentliche Prüfung (die Jagd nach den punkten). Ohne
jeden Sdratten konnteo wir nun die letzten beiden Tage
genie8er. Die Arbeitsgemeinschaften boten uns genug
Celegenheit, uns aul allen Gebieten - vom Spo.0idren
bis zum Musischen und Handwerklichen - zu betätigen.
lMir durften sogar selbst ill eigener Dunkelkammer
Bilder vom Lager vergrößern.

Im Duisburger Stadttheater sprachen Minister Sdlütz
und der Dichter Rudolf Hagelstange zu uns. Um ulrs einen
Vorgeschmad< von d€r Stimmung bei den Olympisclen
Spielen zu vermitteln, weilten einige bekannte Olympia-
sieger wie August Lüdke-Westhues und Stöck unter rns
und erzählten von ihren Erlebnissen.

Zum letzten Mdl versammelten wir uns dm Samstdgabend
zur: großei Abschlußveralstaltung, wo ulrs irl sehi an-
sprechender Form die Ergebnisse de,r Albeitsgeulein-
sctraften gezeigt wurden. Das Programm wi.rrde durdr eine
Lager-Jazzband, ein eigenes Orchester, durdr Tanzgrup-
pen und einen Chor sehr abwedrslungsrelch und bunt
gestaltet. Leider unterbrach eio Ge\ritter die Veranstal-
fung allzu früh. Die Nactrtruhe war dann nicht die beste,
da wir alle den Ergebnissen des Wettkampfes entgegen-
fieberten. Zum Glüct hatte am SoNrtagmorEen Dr. Sälter
Veßtandnis für unsere gespannte Erwartrig und
faßte seine Abschiedsrede kurz. Kaum hatte er geschlos-
sen, setzte ein wahrer Sturm auf die Zeltführer ein, die
unser Sdrid.sal sdrwarz aüf weiß in Händen hielten,
Um es kurz zü machenr wir sind dabei. Jedex kann sidr
vorsteilen, wie qroß unsere Freude war.

Hallo, Herr Nadtbar!
An den Verbandsspielen 1959/60
von Nordrhein-W estlalen nehmen
insgesornt 249 Mannsdtalten teil.

Was sagen Sie dazu, Herr Nadt-
bar?

Nodrbor; Erlreuli& diese weitere
A u frit ö r t s e ntw i d< I u n g.
Bleibtnur zu ho{Ien, daß
alle Beteiligten d.ie un-
nesrhriehcnc'n Gpsene

spor idter Fairneß und die Verbands-
b estimmung e n beadtten.

Foto: ULe Seelba&



Senioren:

Oberltgat

A STC Solingen I
B 1 BC Beüel I
C PSV Buer I
D  BC Düss€ ldor l  I
E  1 .  DBc Bonu I
F TV Mersdreid I
G Westfalia Herne I
H S^V Düsseldod I
J  l .  BSC Bot t rop  I

Liga Süd:

A PSV Remscb€id I
B PSV Soiinged I
c FC I-atrgenreld I
D SSV Siegburg 04 I
E  BC Bug I
F  OSC Düsse ldo l f  I
c  BC Düsse ldo l f  I I
H  1 .  DBC Bonn I l
J  TV Codesberg  I

Liga Nord I

B PSV Aottrop I

D 1 .  Essene.  BC I
I OSV Hö.de I
F ETIS Wanne I
c  1 .  Oster re lder  BC I
H Westlalia Herre II
J Krelelder BC I

B .z l .ksk lassr  Süd I

A  OSC Düsse ldor r  I I
B BC Düsseldorf III
C TV Mersaheid II
D PSV Remsaheid Il
E Tgd. Bu.g I
F S/W Düsseldorf II
C TV HaaD I
tI 1. BC Mouhei@ I
J STC SoljDgen II

Dezirksklasse Sild II

A  1 .  BC Dürer  I
B  1 ,  DBC Bonn I I I
C  1 ,  BC Beue l  i I
D SSV Siegburg 04 II
E Alemannia Aadren I
F  TUS Oberp le is  I
C  DJK Bo ln  Süd 04  I
H 1 ,  C lB  Köh T
J TV Godesberg II

Bezirksklasse No.d I

A FC Marl 57 1
B FC .Bayer "  05  I
C l BC Gelsenkirche! I
D BV Mü1heim I
!  PSV Buer  l I
! 'tV Einigkeit Gladbedr I
c Krefelder BC II
t I  Bq  Du isbu lg  I

Bezirksklars. Noril I!

TUS Kadr tenhausen I
SUS Bieleield I

PSV Gütersloh I

Eintradt Bieleleld I

BC Marsberg I

B
c
D
E

G
u
J

;
c
D
E
F
G
H
J

fretsklasse Stld Ia

Tgd.  Neuß I
OSC Düsse ldor i  IV

BC Mettmann I

Tgd Neuß t I
OSC Düsseldorl III
SAV Düsseldorf lU

Grt*ppsaeüsLüeü1n*ng
(relsklasse Süd rb

a FC I-angenield It
B Croneiberqer Sport-Chb t
C TV Mersaheid III
D Tgd. LeDDep I
D TUS Hattingen I
F BC Oh]igs I
G WMTV SolingeD I
lI PSV Wlppertal i
J PSV Rensdeid iII

Kret.klasse Säd IIa

Kre isk la$e Süd I Ibb

A 1 .  CIB Kö ln  I I
B BAT B,-G]adbaah I
c

E
! TV lvesseling I
c  Köhe!  FC I
H
J  1 ,  DBC Bonn VI

Kreisklasse Nord la

A DTC Dl isburg-Ka iserberg  I
B  1 .  Essener  BC I I
C BC R/]r'/ gorbe& I
D BC ,,Fortuna" Oberhalset I
E  BC Crn ! -ve iß  Wese l  t
F TuS Rhentraüsen I
G TV Goch I
H
J BV Mülheim Il

Kreisklasse Nord Ib

2. Kretsklasse S[d lb

A BC Ohl igs  U
B Tgd.  Lennep I l
C  C!onerbe!ger  Spor tc lub  I l
D WMTV Solingen lI
E TUS BduEberg I
F  BSG K ieser l ing  & A lbredr !  I
G Tgd,  Bxrg  I l

J  PSV wu l teda l  I I

2. Kreisklasse Süd IIb

A S/1^/ KöIN I
B
C DJI{ Sonn-Süd 0,1 II
D  Spor tgene ' rsdra l t  Har ibo  I
E  1 ,  EC Beu€ l  i i l
F  DJK Don Bosco Beue l  l l
c  sSV S iegbürg  Q4I I I
H  TUS Oberp le is  I I

2. Kreisklasse Nord Ia

A S iemens tssen l l
B BC R/W Börbeck II
C VFB Speldorl I
D: werdcner BC I

I  S ienrers  Essen I
G 1 ,  Essener  BC l i l
H  1 ,  Os ie r le lder  BC I I
J  DTC Ka iserberg  I I

c
D
E

c
H
J

B
c
D
E

G
H
J

Euskiröener BC I
Alemannia Aactten II

DJK Sto lberg

1 .  BC DüreD I I

Krelsklasse Süd Ub

1. CJB (ölb III
BAT B.-Gladbach II

K.eisklasse Nord Ua

A B lau-Weiß  \4ü l !e im I
B  BC (e l le r  l l
C  Tb.  Rhe inharscn  l I
D  For lüna Obcrhauscn i I
E  PTCXßEN KICICId  I I
F  Werdener  BC I l
G BC Du isburg  I l
H  Grür -Weiß  Wese l  I I I
J  S ienens  !ssen l l i

2, Kretskrasse Nord lb

a  lC  Mar l57  I I
B  BSV Ce lsenk i rd ren  I
C 1 .  Fc  Boöo l t  I I
D  V iB  Ce lserk i rd len  l l
t  PSv Buer  I I I
F  1 ,  BSC Bot t rop  I I I
c  BSV Ce lsenk i ld ren  I I
H TSV Marl-Hüls I

2, Kreisktasse Nord Ila

B Soes le r  Sp ie lverenr  I
C  Cas l !o le r  Turnverenr  I
D  F .e ie r  SpV Dorhund I
E  BSV Dor tnund I

C Soester  Sp ie lvere in  l I
H
J

2. Kreisklasse Nord IIb

1 ,  DBC Bonn V
DJK Don Bosco Beue l  I
Tv Siegburg 62-92 I

Kö lner  FC I I
l .  DBC Bonn tV

Vi3  Ce lserk i rd le !  l
1. FC Bodrolt I
1 .  BSC Bothop I I

1 .  BC Ce lsenk i rd rer  I I

2, Krelsklasse Nord laa

A TUS Rhe innauser  l I
B  "Baye! "  05  I l
C  Tb,  Rhe in l iaJsen I
D BC Ke l len  I
!  Crün-Weiß  Wese l  I l
F KTSV ,,Prenßer" Kreield I
G BF Moers I

2 .  Kre isk lasse  Nord  Iaaa

B
c
D
E

G
H
J

B
c
D
E

G
H
J

ETUS wdhne Il

(reiskrasse Nord Ub

B SUS tage i
C PSV Gtteri:rn Il
D Bv Oeynhause! II
E Einiraö! Bieleleld lI

G
H
J BV Oeynha lsen I

B
c
D
E

G
H
J

SüS taqe I I

TV Detmold  1860 i

Jugend:
Jtrgeud-Landestla.se

A I ,  DBC Bonn I
B
c ETUS Wanne I
D oSC Düsseldorf I
E TV Mersdreid I
!  1 .  Essener  BCI
G STC SoliDgen I
H BC Düsseldorf I
J  BC Bu.g  I

A l. CiB Kötr I
D  1 .  BC Monhe ih  l
C  DJK Bonn Süd 04 I
D 1 ,  BC Beuet  I
E BC Düsseldorl ll
!  TV S iegbu.g  62  92  I
G PSV Remscheid I
H DJK Don Bosco,  Beue l  I
J S,tM Düsseldorf I

Juqendklasso Nord

B
c
D
T
F
c
H

1.  BC Gelsenk i rden i

BC Lünen I

TV Kreield-Verb erg I
I ,  BSC Bot i ro !  I

1 .  BC Dor tmund I

;
c
D
!

G
H
)

B
c
D
E
F
c
H
l

Juqendbezirk Süd I

A  STC Sö l ingen I I
B WMTV Solirgc! I
C  FC Lange i fe ld  i
D PSV Wulpertal I
E  TüS Banmberg  I
F  OSC Düsse ldor f  I I
G BC MettmaDr I
H Tgd Burg  I
J  EC Ohl igs  I

Juqedbezirk süd lI

B
c
D
E

G
H
l

1,  BC Dürer  t

1 DBC Bom II
S/lv Köln lI

S /W Köh I I I
S 'W Kö]n  I

JüqendbezitL Nord I

a  we iderer  Bc  I I
D  6rün-Weiß  Wese l  I
C BV Mülheim i

tr FC Mall 57 I
I FC ,Bayer" 05 I
G BC R/\{ Borbeck I
H 81/ Mülheid II
J  V IB Ce lsenk i ld ren  I

Jrgeüdbezirk Nord lI

f re ie r  SpV Dorbrund I

Jqedkr€isklasss Sitd I

B
C 1 .  BC Monhe i tn  l I
D  Tus  Hat t ingen I
E
I
G TV Mersde id  I I
t { .
J  DJK So l i ' r seD I

Jugendkreisklnsse Nord I

!o r tuDa Oberhausen L
BC K€llen I
E in igke i t  G ladbeck  1

TSV Marl-HüLs I



Erste Dulsburger Stadtmeistersdalten.

Am 7,/8. August ermittelten erstmals Dr.risburgs Badmin-
tcn Spieler ihre Stadtmeister der Damen und Herren. Das
Turnier wurde im Rahmen der Vaterländischen Festspiele
vom BC Duisburg ausgerichtet. Nach spannenden und
teilweise erbitterten Kämpfen qualifizierten sich aus 35
Herren für das Endspiel Bruckmann vom BCD und Sachse
vom DTC Kaiserberg. Dem ausgeruhteren Sadrse gelang
ein glatter Zweisötzsieg mit 1513, 15;6 Punkten. Auch
bei deII Damen war der DIC erfolgreich und stel l te mit
Frl .  Bendigkeit durch einen 11:8-, 11r0-Sieg über Frau
Neuhausen (BCD) die Stadlmeisterin. la.

WMTV Solingen ohne Sommerferien.

Nach dem Motto 'Vor den Erfolg setzen die Götter den
Schweiß" wurde beim Wald-Merscheider TV in den
,,st i l len" Monaten des Badminton-Sports hart gearbeitet.
Es wurde jede Trainingsmöglidrkeit ausgenutzt, um für
die kommende Saison vorbereitet zu sein, Als Lohn für
unermüdlichen Trainingsfleiß ist dann auch unsere 1.
Mannschaft in verschiedenen Freundschaftsbegeqnunqen
als Sieger hervorgegangen.

RichtsäBe
für die Gewährung von Zusdrüssen

für die Anlage von Sporteinrichtungen
Für die Neuanlage der nachbezeidrneten Sporteiuidttun-
gen können ab 1. Jr-rli 1959 auf Antrag Zuschüsse bis zu
folgender Höhe gewähd werden:
Turn' u. Sporthallenl
25X.72,5 n für finanzstarke Gemeinden 75000.- DM

für finanzschwache Gemeinden 100000.- DM
28X14 m Iür finanzstarke Gemeinden 90000.- DM

lür linanzschwadre Gemeinden 120000. DM
42121 m für linanzstarke Gemeinden 150000.- DM

für finanzsdrwadre Gemeinden 190000.- DM
Lehrsdrwimmbecl<en i
Freibäder:
Umwälzanlagen in Freibädern

Hallenbäder:

65000 DM
100000 DM

und Lehrsdrwimmbed<en r 50000 DM
400000 DM

6. 3. 1959
26. 4. 1959
2. 5. 1959
9. 5. 1959

14. 6. 1959

22. B. 1959

Kieserl. & Albrecht I.
VfL Boöum I/IVIIL
TV Certhe L
DTC Kaiselberg L
DTC Kaiserberg I.
DJK Solingen L
VfL Bochum L

1. 3. 1959 gegen RW Borbed( 1. sowie 40000.- DM für die Umkleideräume.
Die Sporthdl le in der Größe 42 21 m muß die Möslich-
keiL der Untertei lung haben und als DoppelLurn-bdl lö be-
nuBt werden können. Miqdestens für 18 Sdrulklassen
muß sie Iür Unteqid-]tszwed.e in der teibeserziehuns zur
Verlügung stehen.
Eine finanzielle Förderung von Mehrzr,qedchallen kann
nur unter folgenden eiasldtränkenden Bedingungen er-
iolgen:
Gemeinden, die eine Mehrzwed<halle zu bauen beabsidr-
tigen und hierfür Mittel aus dem Etat des Kultusministe-
riums beantragen, diirfen die Einwohoerzahl von 3000
niöt übersdrreiten. Ferner ist es nidrt zulässis, die Halle
jährl idr f i iLr mehr als 6 kulturel le Veranstaltunäen in An-
sprudr zu nehmen. Für eine darüberhinausqeh:ende Inan-
spruchnahme der Halle bedarf es der Gene-hmipunp des
zuständigen Kreisdmtes bzw, des Regierungsprä-siddnLen.
Der Aussdrank alkoholisdrer Getränke in dieser Halle ist
grundsätslidr un[ersdgt. Die Beihi]{e wjrd zurüdi. geford ert,
wenn diese Au[]dgen nichi befolgt werden. Bei Inänsprudr-
nahme des gesel l idren Baudrit tels kann der Zusdtuß aus
den Sportfdrderungsmitteln gekülzt werden.
Um_ einen reibr-rngsloseren Gesdrältsverkehr zu erreidren,
und Bauvorhaben zügiger vorantreiben zu können, habe
idr mich entsölossen, den Regierungspräsidenten die Ent-
sdreidungsbefugn is über Zusdrüsseti i  zu 50000 DM zu
übe ragen.

Der Kultusminister des Landes Nordrhein-Westfalen
Im Aultrage: gez. Rüngener,

Weihnachtsturnier in Berlin.
Der Badminton-Club Tempelhol gibt bekannt, daß er am
zweilen Weihndchtsleiert;g in Bei l jn ein Weihnadrjslur-
nier durdrführen wird. Dazu bit lel  er um Teilnahme von
zwei rdestdeulsdlen Bddminton-Verejnen mjt ie einer Tur-
niermannsdralt  (2 Damen uod 4 Herrenl. Es s6l l  nadr dem
Syslem jeder gegen jeden gespielt  weräen. Ausridrter ist
der Badminton-Club Tempe-th6f. Er gibt seine Spielstärke
als mittleren Durdrsdrnittl an-
TnteressierLe \ereine werden pebeten, sidl umsehend dn
loigende Ad resse zu wenden : Badmin ton-Clu b T"emoelhol.
z. Hd. Herrn Kurt Gedd<e, Berlin-Ma endorf, Fri! Werner-
S t raße  21 .

sowie 100000.- DM als zinsloses Darlehen
mit einer Laufzeit von 10 Jahren

Sportpläge: 100000.- DM

Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der
Fa. Hinzmann, Essen, bei, um dessen
Beachtung wir bitten.

7 t  4

1 0 : 1
8 :  3
B :  3

B :  3
1 : 1 0

Bezeidnend sind besonders die Spiele gegen den VfL
Bochum. Während beim Hinspiel ifl eigener Halle gegen
eine kombinierte L{Vlll-Mannschaft ein beachtliches
10rl herausgespi€lt wurde, konnte man dodl beim Rück-
spiei in Bodrum feststellen, daß bei einem Spiel ge-Een
einen Ligisten noch manches an techDischen iund takti-
sdren Finessen fehlt. Es war ein harter aber sdlöner
Kampf und bei den meisten Spielen gegen Bodrums L
siegte beim Gegner letztlich die ErfahrunE, die einer
jungen Mannsdraft eben noch nicht ganz beschieden ist.
Trotz allem gehen wir hoffnungsvoll in die neue Saison.
Es spielt in diese( Saison neben urseren Ju[ioren aucb
erstmals eine IL Mannschaft. Bei beiden Mannschaften
kann man im Augenblick nodl keine Prognosen stellen,
obwohl auch da während der Sommerzeit eifrig gearbeitet
wurde."

Turniere in Gelsenkirdren.

Am 16. B. 1959 haite der BSV Gelsenkirchen zwei Freund-
scbaftsturniere. Die I. Mannschaft spielte gegen den TV
Gethe, die IL MannschaJt Eegen der I. EBC Essen (lII.
Mannschaft).
Die I. Mannschaft des BSV konnte das Turnier mit 10i1
für sich enischeiden l]nd bewies damit wieder einmal
oehr, daß in der kommenden Meisterschaft in ihrer
Klasse mit ihr zu rechnen ist.
l1ler ote EIgeDIUsse:
HE: Brauer - Schäfer 2:!5, 13:l5i Roland - Bahsmann
1115 ,7 : l s i  D r .  Lev r i nghaus  -  Josw ig  11 :15 ,  7 :15 i  Ko re l i
gegen Geisler 13:18, 8115. DE: Bök Tombrink 12:11,
0 :11 ,  5 :11 ;  W i t zke  -  Ge i s l e r  1113 ,  11 :8 .  HD:  B raue r /
Roland - Schäfer/Bahsmann 15:10, 7:15, B:15; Dr.
Levringhaus/Korel l  -  Joswig/Geisler 3:15, 6:15. DDr
Bök/Witzke - Tombrink/Geisler 5:15,0:15. MDr Brauer/
Bök Schäfer/Iombrink 3:15, 2t l5i Roland/Witzke ge-
gen Bahsmann/Geisler 10r15, 9r15.
Die IL Mannschaft des BSV, die ihr erstes Turnier seit
Bestehen i les Vereins aüstrug, verlor glatt  0i11.

HB



Erste Duisburger Stadtmelsters&aiten.

Am 7./8. August ermitteiten erstmals Duisburgs Badmi4-
tcn Spieler ihre Stadtmeister der Damen und HeIIen. Das
Turnier wurde im Rahmen der Vaterländischen Festspiele
vom BC Duisburg ausgerichtet. Nach spannenden und
teilweise erbitterten Kämpfen qualifizierten sich aus 35
Her'ren für das gndspiel Brucknrann vom BCD und Sachse
vom DTC Kaiserberg. Dem ausgeruhteren Sachse gelang
ein glatter Zweisatzsieg mit 15:3, 15:6 Punkten, Aüch
bei den Damen war der DTC erfolgreich und stel i te mit
Frl .  Bendigkeit durch einen 11:B-, 11:0-Sieg über: Frau
Neuhausen IBCD) die Stadtmeisterin. la.

WMTV Solingen ohne Sommerferien.

Nach dem Motto 'Vor den Erfolg setzen die Cötter den
Schweiß" wurde beim Wald-Merscheider TV in den
,,st i l len" Monaten des Badminton-Sports hart gearbeitet.
Es wurde jede Trainingsmöglidrkeit ausgenulzt, um für
die kommende Saison vorbereitet zu sein. Als Lohn für
unermüdiichen Trainingsfleiß ist dann aüch uJlsere 1.
Mannschaft in verschiedenen Freundschafisbeqeqmrnqen
als Sieger hervolgegangen.

Riütsä$e
für die Gewährung von Zusdrüssen

für die Anlage von Sporteinrichtungen
Für die Neuanlage der nadrbezeidrneten Spodeinridltun-
gen ködnen ab 1. Juli 1959 auf Antrag Zuichüsse bis zu
fblgender Höhe gewähd werden i
Tuin- u. Sporthallen:
25112,5 m für finanzstarke Gemeinden 75000,- DM

für linanzschwache Gemeinden 100000.- DM
28X14 m für finanzstarke Gemeinden 90000.- DM

für finanzsdrwadre Gemeinden 120000.- DM
42X21, m für finanzstarke Gemeinden 150000.- DM

lür finanzschwadre Gemeinden i90000.- DM
65000 DM

100000 DM

6. 3. 1959
26. 4. 1559
2. 5. 1959
9. 5. 1959

14. 6. 1959
5. 7. 1959

22. A. t959

Bezeichoend sind besoEders die Spiele gegen den VIL
Bodrutr. Während beim Hinspiel in eigener Halle gegen
eine kombiniefte I/IVIII-Mannsdraft ein beachtliches
10:1 herausgespielt wurde, konnte man doch beim Rücl-
spiel in Bochum feststellen, daß bei einem Spiel gegen
einen Ligisten nodr manches an lechnisdren ürld takti-
sdlen Finessen fehlt. Es war ein harter aber sdröner
Kampf uod bei den meislen Spielen gegen Bodrums I.
siegte beilll Gegner letztlich die Erfahrung, die einer
jungen Mannsdraft eben noch nicht ganz beschieden ist.
Trotz allem gehen wir hoffnunqisvoll in die neue Saison.
Es spielt in dieser Saison neben üseren Junioren auch
erstmals eine II. Mannsdraft. Bei beiden Mannschaften
kann man im Augenblick nod keine prognosen stellen,
obwohl audr da während der Sommetzeit eif g gearbeitet

Turniere in Gelsenküchen.

Am 16. 8. 1959 hatte der BSV Gelsenkirchen zwei Fxeund-
schaftstürniere. Die L Mannschaft spielte gegen den TV
Gerthe, die IL Mannschaft gegen den L EBC Esser (III.
Mannschaft).
Die L Mannschalt des BSV konnte das Trrnier mit 10:1
für sicü entscheiden und bewies damit wieder einmal
mehr, daß in der kommenden Meisterschaft in ihrer
Klasse mit iha zu rechnen ist.
Hier die Ergebnissel
HEr Brauer - Schäfer 2:15, 13:15; Roland Bahsmann
lt l5, 7:15i Dr. LevrinEhaus - Joswig 11:15, 7:15; Korel l
gegen Geisler 13118, 8115. DE: Bök - Tombrink 12:11,
0 :11 ,  5 r11 ;  W i t zke  Ge i s l e r  11 :3 ,  11 r8 .  HD:  B raue r /
Roiand Schäfer/Bahsmann 15:10, 7:15, Br15; Dr.
Leyringhaus/Korel l  -  Joswig/ceisler 3r15, 6:15. DD:
Bök/Witzke Tombrink/Geisler 5:15, 0r15. MD: Brauer/
Bök - Schäfer/Iombrink 3r15, 2115, Roland/Witzke ge-
gen Bahsmann/Geisler 10r15, 9:15.
Die IL Mannschaft des BSV, die ihr erstes Turnier seit
Bestehen des Vereins austrug, verlor glatt  0r11.

HB

1. 3. 1959 gegen RW Borbect 1.

Lehrsdrwimmbecl<en:
Freibäder:
Umwälzanlageu in Freibädern

Hallenbäder:
und Lelrsdrwimmbecken: 50000 DM

400000 DM
sowie 100000.- DM als zinsloses Darlehen
mit einer Laufzeit von 10 Jahren

Sportpläbe: 100000.- DM

Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der
Fa. Hinzmann, Essen, bei, um dessen
Beadrtung wir bitten.

sowie 40000.- DM Iür die Umkleideräume.
Die Sporthalle in der Größe 42X21 m muß die Möslich-
keit der Uoterteilung haben und als Doppelturnhalld be-
nuBt werdeD können. Mindestens für-iB Sdrulklassen
muß sie Iür Untelddttszwed<e in der Leibeserziehuns zur
v  c r ru tsu0ts  sLcuer .

Eine finanzielle Förderunq von Mehrzwed<hallen kann
nur unter folgenden einsld-ränkenden Bedingungen er-
rorgen i
Geüeinden, die eine Mehrzweclhalle zu bauen beabsidr-
tigeo und hierfür Mittel aus dem Etat des Kultusministe-
riums bednlrdgen, dürlen die Ein\Äohnerzahl von 3000
nidrt übersöreiten. Ferner isl es nidrt zulässis, die Hdlle
jäIrl id: lür mehr als 6 kulturelle Veranslallunäen in An-
spruö zu nehmen. Für eine darüberbinauspehlnde lnan-
spruclnahme der Halle bedarf es der Genähmizune des
zuständigen K rei samtes bzw. des Re gierun gsprä-sideinten,
Der Aussdrank alkoholisdrer Getränke in dieser Halle ist
grundsäBlich untersagt. Die Beihille wird zurü&seforded,
wenn diese Auflagen niclt befolpt werden. Bei Iqänsorudl.
nahme des geseBlidren BoudritGls kdnn der Zusdru'ß aus
den Sportförderungsmitteln geküüt werden.
Um einen reibungsloseren Gesdäftsverkehr zu erreidren,
und Bauvorhaben zügieer vorantrejben zu können, habe
idr midl enlsdrlossen, den RegierungspräsidenteD dje Ent-
sdreidungsbelugois über Zusd.rüsse-ois zu 50000 DM zu
übeltragen.

Der Kultusminister des Landes Nordrhein-Westfalen
Tm Auf+rage: gez, Rüngener.

Weihnadrtsturnier in Berlin.
Der Badminton-Club Tempelhof gibt bekanrt, daß er am
zweiten Weihnadltsfeiertäg iDBeilin ein Weihnadltstur-
nier durclführen wird. Dazu bittet er um Teilnahme von
zwei westdeutsöen Badminton-Vereinen mit ie einer Tur-
niermannsdrdlt  (2 Damen und 4 Herren). Es sdl l  nadr dem
System jeder gegen ieden gespielt  werden. Ausridrter isL
der Badminton-Club Tempelhot. Er gibt seine Spjelstärke
als mittleren Durdrsrhnitt an.
Tntpressierte Vereine werden gebeLen, sici  umsehend an
foJgende Adresse zu wenden : Br-ddminton-Club T"emoelhof.
z. Hd. Herrn Kurt Gericke, Berlin-Mariendorf, Fritl Wemer-
Straße 21.

Kieserl. & Albrecht I.
VfL Bochüm I/IVIIL
TV Gerthe I.
DTC Kaiserberg I.
DTC Kaiserberg L
DJK Solingen L
VfL Bochum I.

1 0 : 1
B r  3
8 1  3

8 : 3
1 : 1 0



V e r bo n ds g e s dtöft ss t d I e

Gruppeneinteilung
1959/60.

Die im vorigen Heft veröflentlidrte
Gruppene jn tä i l unp  I ü r  d i e  Ve rbdnds -
spjeid 1959i60 isl  wie lolgl zu berich-
t igen:

Senioren:

Es sind neu einzusegen:

in der 2. Kreisklasse Süd IIb

D) Sportgemeinschaft Haribo

in der 2. Kreisklasse Nord IIb

C) SUS Lage II .

Es sind zu streidel:

in der Bezirksklasse Nord Il

D) Jahn Minden I

in der Kreisklasse Nord Ib

G) PSV Red<linghausen I

in der Kreisklasse Nord IIa

A) ETuS Wanne III

in der 2. Kreisklasse Süd IIb

B) 1. DBC Bonn VII

Jugetrd:

Es ist neu einzusegen:

im Jugendbezirk Nord II

B) ETuS Wanne II

Es sind zu strelchen:

in der Jugendklasse Nord

H) Eintracht Bielefeld I

im Jugendbezirk Süd II

B) Kölner FC I

Name, Vorname

Apel, Clemens
Beginger, Ingrid
Boy, Gabriele
Giersch, Günther
Giersch, Magdalene
Heitkamp, W olf gan g
Kreuzenbeck, RolI
Lange, Kiaus
Müller, Rudi
Otte, Erich
Rentei,  Annelie
Schumacher, Gerda
Schumad-rer, Heinz
Tombrink, Berni
Totzek, Heinz
Voß, Ulrich
Walbrü&, Hans
Wjnneberg, Ute
WirtJ, Peter
Wollschläger, Annel.

alter Verein

PSV Red<linghausen
GS Wese l
1. Osterfelder BC
TV Godesberg
TV Godesberg
TV Godr
1. BSCBottrop
Tsch. Haurbuig
TV Godesberg
VfB Gelsenkirchen
BV Mülheim
DJK Bonn'Süd
1. DBC Bonn
PSV Brer
PSV Re&linghausen
L Essener BC
1. DBC Bonn
Siemens Essen
1. DBC Bonn
PSV Recklinghausen

neuerVerein statberechtigt
ab :

1. FC Marl 57 1. 11. 59
GrüD-Weiß Wesel 24. 8. 59
1. BSC Botirop 7. B. 59
l . D B C B o n n -  L  I 0 . 5 q
L D B C B o n n  1 .  9 . 5 9
Grün-Weiß Wesel 24. B. 59
1. OsterfelderBC 20, 9.59
Tgd.  Neuß 14.  8 .59
1.  DBCBonn 1 .  9 .59
BSV Gelsenkirchen 21. lL 59
VfB Speldorl 14. B.59
1.  DBCBonn 19.  8 .59
Sportgem, Haribo 15. 11. 59
BSV Gelsenkirchen 1. 10. 59
WestfaliaHerne 23. 9. 59
Rot-Weiß Bo.beck 1. 10. 59
Spo gem. Haribo 15. 11. 59
WerdenerBC 8, B. 59
Sportgem. Hadbo 15. 11. 59
Westfalia Heme 23. 9. 59

Qlmtliüo fioüriüfon
Spiele rp aßang el e g e nhe it en

Vereinswedsel.
Naöstehende VerbandsaDgehörige haben den Vereln bzw. thre
redtigung gewedrselt:

Startbe-

Ferner mu3 es im Jugendkreis Süd I heißen:

C) TV lr ier.cJ^eid l l

Neuaufnahmen.

Sportgemeinsdlalt Hadbo
Bonn

Anschrif tenänderun gen

Ballspielverein Oeynhausen iegt: "."Y:Sl"::.::l
AJlianz Sportverein Köln
Ko l r  i eb l :  Kd i se r -W i l he lm-R ine  3 r / 41

castroperrurnverein 1"B,,ffiljgl3Tä
Herr Franken

Badminton-Club Sdrwarz-Weiß Köln e,V.
Köln, GdrLenstddt-\ord jel l t :  Aupust.Hadsslr.  47

Herr Fi"drer,Fa. Vusik tr uhe

M. 43

M. 83

M. 92

M. 99
Hans Rieeel:Str. 1
Herr Gödert

M ,  I I 4



Ihre Badminton-Ausrüstung erhalten Sie in;
ESSEN

SPORT-HINZMANN, chrisrophstr. 12, Tel. 71390
Schläger, Billie, Neqe, Markierband, Formulare

Iür den Badminton-Sport

KULN
SPORT-LITTERSCHEIDT, Köln-Zollstock
Hönieer Wes 184 Ruf 383667

Ihr Spezial-Ausrüster ftu den Badminton-Sport.
Berate Sie fadserecht- da selbst aktiwer Spieler.

Spor thous Rouhous
Am Alten Morkt

Ausrüsler Deuischer Bodminton-Meister

llntliüo fioürlrlrhrr

Pressestelle

Der Deutsche Sportbund hat in Dortmund, Kreuzstr.  22,
eine eigene Plessestel le eingedchtet, die von Sportkame-
rad K.I:1. Gieseler geleitet wird. Sie hat die Aufgabe,
für: eine stärkere Kontakthaltung des DSB mit der
Offentl ichkeit zu sorgen.

Die DsB-Pressestel le hat mitgetei l t ,  daß alte Verbände
und Vereine gebeten werden, Zeit- und lMerbeschriften
an diese Stel le einzusenden. Es ist hier in erster Linie an
Vereinszeitschriften, Jubiläumshefte us'w. gedacht.

Spielousschuß

Ranglisten-Turnier.

Der Badminton-landesverband NRW hatie I  Spielerinnen
und 16 Spieler zrl einem Ranglisten-Turnier am 22./23.
August 1959 in die Sportschule Hennef eingeladen.

D ie  Tp  l n ,  l r rF r  , o  a  ebF r td l l s  e i r qe tddenpn  Sp ie le r . nne l
El lermairn, Haunert und Schmidt sowie die Spieler Dült-
gen, Hapke, Koch, J. und Schlieper hatten sich entschul-
digt) placierten sich bei diesem Turnier wie folgt l

Ungültigkeitserklärung von Spielerpässen.
Die SDielerDässe

Nr. - 2.366 Bertrams, lMalter
- 2,433 Billstein, Hartmut
- 2.370 80ü96, El isabeth

2.369 Boug6, Wil l i
-  2.374 Dihl,  Rudolf
- 2.435 Heinricüs, Helmut
- 2.368 Jonen, lMolfdieter

2.375 Krämer, Helmut
2.434 Krechel, HeiNich

- 2.554 Mullack, Otto
- 2.367 Nickolai, Christa

2.371 Sauer, EIse
- 2.372 Sauer, Peter

I -  2.373 Winter, Manfred
al le ausgestel l t  aüf die DJK Köln-JMeidenpesch, werden
hjermit für ungült ig erklärt.

Vermietung von Turnhallen an Staatlichen
Gymnasien.

In der od. Angelegenheit wird nachstehender Erlaß des
Herrn Kultusministers NRW vom 16. 7. 1959 - I I  E qen.
b2 .0  I  \ r .  2bÄ2  Jq  zJ r  Kenn ln i \  oeb rdch t l

. .A  r t  L rLnd  / o l - l , L r (he r  Vo r ' r e l l Lnqen  \on  Jugend - .
Turn- und Sportverbänden halte ich - gleichzeitig
im Interesse einer Verwaltungsvereinfachung - eine
einheitliche Regelung der Benutzüngsgebühren für die
Vermietung der Türnhallen der Staatlichen Gymnasien
für erforderlich. Im Einverständnis mit dem Herrn Fi-
nanzminister werden die Gebühren wie folgt festge-
setzt:
Für die Monate Apri l  bis September 1,- DM pro Std.
für die Monate von Oktober bis Mäü 1.50 DM Dro Std.
D ' -  Bezd l l L rng  d . .  Hdu5m. i s l e r s  i s t  i n  d i esen  SäLzen
nicht einbegriffen. Dieses Entgelt muß wie bisher -
von dem nutznießenden Verein unmittelbar an den
Haüsmeister geleistet werden."

Namensänderung.
Die Mitgl iedeNersammlung des lMeidener Badminton-
Club (M. 72) hat dm 13. B. 1959 beschlossen, den Vereins-
namen in Olympischer Sport-Club Essen-Werden 195?
umzuwandeln. Die Vereinsanschdft sowie der Vorsitz
sind geblieben.

H e r r e n

1 .

2 .
3 .

4.

5 .
6,

7 .

8 .
9 .

10 ,
1 1 .

12 .

Im Februar 1960 ist ein weiteres Turnisr dieser Art vor-
gesehen.

D a m e n

t. Latz
2. Seelbach
3. Schmitz

5. Scholz

Caspary, R.

Schramm

Jendroska
Koch, H.

Hennes

Larisch

Balk
Füllbeck

Stuch
Fischedick

Kil imann

Landesverband Nordrhein-West{alen e. V.


